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Für die Provinz: ganzjährig 8 fl., halbjährig 4 fl. 


1 . ea. Für Wien: ohne Zuſtellung ganzjährig 6 fl., halbjährig 3 fl. 
Pränum krationspreiſe 5 mit Zuſtellung ganzjährig 7 fl., halbjährig 3 fl. 50 kr. 
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Einzelnexemplare à 10 kr. im Redactiouslocale im Rathhauſe. 


LI wir tl (5584.) Derſelbe referiert über das Project für die Verlängerung 
l ). des Haupt-Unrathscanales in der Leyſtraße im II. Bezirke mit dem 
En Koſtenerforderniſſe von 2823 fl. 6 kr. und beantragt die Genehmigung 

3 eri dj { dieſes Projectes. Angenommen.) 

über die Stadtraths-Sitzung vom 3. Auguſt 1893. (5586.) Derſelbe referiert über die Bewilligung eines Zehrungs— 
Borfigende: 1. Vice-Bürgermeiſter Dr. Richter. beitrages für den Bauamtspraktikanten Hugo Victoris und beantragt, 

2. Vice⸗Bürgermeiſter Dr. Grü bl. dem mit der permanenten Beaufſichtigung des Canalumbaues in der 


Herrengaſſe in Währing und des Canalneubaues in der Scheidl- und 


Aumeſende: Dr. b. Billing, N Mandlgaſſe in Gerſthof im XVIII. Bezirke betrauten Baupraktikanten 


ON 1 Hugo Victoris für die Dauer dieſer ſeiner Verwendung einen 
n e täglichen Zehrungsbeitrag in der Höhe von 2 fl. 50 kr. zu bewilligen 
Dr. Huber, Schneiderhan, f 1 
Dr. Lederer, Dr. Stenzl, ö 
Dr. Lueger, Vaugoin, (5617 und 5623.) St.⸗N. Dr. Hackenberg referiert über den 
Matthies, Dr. Vogler, Antrag des Gem.-Rathes v. Götz und Genoſſen wegen Ausgeſtaltung 
Meißl, Witzelsberger. des Tramwaynetzes im XIII. Bezirke, ſowie wegen Herſtellung einer 
v. Neumann, Abzweigung der Tramwaylinie vom Rudolfsheimer Centralmarkte über 


die Poſtſtraße in Penzing nach Baumgarten und über eine hierauf 


Beurlaubt: St.⸗R. Kreindl, Matzenauer, Müller, bezügliche Petition und beantragt: 


Wurm. 
Entſchuldigt: St. R. Woſchan. Im Nachhange zu feinem Beſchluſſe vom 11. Juli 1893, 3. 1866, 
Schriftführer: Magiftrats-Coneipift Dr. Weiſer. und in Ergänzung des Punktes 5 desſelben erklärt der Stadtrath 
= eine Fortſetzung der Tramwaylinien über Penzing nach Baumgarten, 
Vice-Nürgermeiſter Dr. Richter eröffnet die Sitzung und Hütteldorf, dann nach Hacking, Unter-St. Veit, Lainz, Speiſing für 
macht nachſtehende Mittheilungen: nothwendig. 
19 5 1 1 nn a SR. Dr. Lueger beantragt: 
an einer Sitzung der Sparcaſſa in Sechshaus. (Zur Kenntnis. „ 0 ht 85 Kr dei 
Von der Familie Niſſel ift ein Schreiben eingelangt, in welchem . 1 0 ö 85 N en un 
Felde ie die Midmieng: eie Chtengrübes: tik. den veiflordenen der Einmündung der Poſtſtraße in die Schönbrunnerſtraße über die 
5 „ 5 en Poſtſtraße nach Baumgarten und Hütteldorf; 
Dichter Franz Niſſel ſowie für die Spende eines Kranzes den Dank . a Fa 
ausſpricht (Zur Kenntnis) 2. eine Verbindungslinie der derzeitigen Penzinger Linie der 
(5585.) St.-. Meißl referiert über das Project für die Er— Wiener Tramway-⸗Geſellſchaft mit den durch Hietzing u. |. w. führenden 
Linien der Dampftramway-Geſellſchaft. 


bauung eines Canales in der Treuſtraße im II. Bezirke von der 

Othmargaſſe bis zum Haufe Or.-Nr. 49 mit dem Koſtenerforderniſſe St.⸗R. v. Götz beantragt in Ergänzung der Referenten-Anträge, 

von 3626 fl. 96 kr. und beantragt die Genehmigung dieſes Projectes.] eine Linie von der Seidengaſſe durch die Goldſchlagſtraße gegen die 
( Angenommen.) Poſtſtraße in Verbindung mit der Wiener Tramway herzuſtellen. 
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Referent modificiert ſeinen Antrag im Sinne des Antrages 
des St.⸗R. Dr. Lueger. 

St.⸗R. v. Götz zieht ſeinen Antrag zurück. 

Antrag des St.⸗R. Dr. Lueger angenommen. 

(5168.) Derſelbe referiert über den Antrag des Gem.-Rathes 
Schenzel wegen Entfernung des Pferdeſtandplatzes vor dem Hotel 
„Union“, IX. Bezirk, und Errichtung einer Perſonen-Wartehalle vor 
der Markthalle im IX. Bezirke und beantragt: 

Der Wiener Tramway-⸗Geſellſchaft wird die Errichtung einer mit 
einem Perſonen-Warteraume combinierten eiſernen, ſchön fagonierten 
Pferdeſtandhalle in einer Geſammtlänge von 12°5 m, wovon 2˙5 m auf 
den Perſonen⸗Warteraum entfallen und in einer Tiefe von 3 m gegen— 
über dem Haufe Nr. 4 a Alſerbachſtraße, 3 m abwärts vom beſtehenden 
Hydranten gegen die Liechtenſteinſtraße unmittelbar an das Trottoir 
vor der Detailmarkthalle im IX. Bezirke, Alſerbachſtraße, jo dass der 
Randſtein des Trottoirs in die Halle einzubeziehen iſt, auf Widerruf, 
d. i. gegen dem, daſs die Geſellſchaft verpflichtet iſt, dieſe Halle auf 
Verlangen der Gemeinde Wien binnen acht Tagen nach erhaltener 
Aufforderung zu entfernen und die benützte Fläche ohne Anſpruch auf 
Entſchädigung in den, der übrigen Straße entſprechenden Zuſtand zu 
verſetzen, geſtattet, und zwar unter Einhaltung folgender Bedingungen: 

1. Der Pferdeſtand iſt mit einem Asphaltpflaſter oder mit einem 
Steinpflaſter, deſſen Fugen mit Asphalt auszugießen ſind, zu verſehen. 
Ferner ſind eine entſprechende Ableitung der Pferdejauche mit einer 
Thonrohrleitung in den nächſten ſtädtiſchen Canal und die erforderlichen 
Waſſerläufe zur Aufnahme der Niederſchlagswäſſer herzuſtellen; 

2. die Halle iſt ausreichend rein zu halten, zu ventilieren und 
zu desinficieren, insbeſondere iſt der Pferdemiſt in wohlverſchloſſenen 
Kiſten zu ſammeln und täglich wegzuführen. Auch iſt in beiden Ab— 
theilungen eine ganznächtige Beleuchtung einzurichten; 

3. die Halle hat die Conſtruction und Form wie die Wartehallen 
auf der Ringſtraße zu erhalten, die Rückwand gegen die Markthalle 
hat ganz geſchloſſen zu ſein und nur im Perſonen-Warteraum, der 
durch eine eiſerne Zwiſchenwand vom Pferdeſtand getrennt iſt, an der 
Stirnſeite Fenſter zu erhalten; 

4. dieſe Herſtellung hat ganz auf Koſten der Geſellſchaft zu er— 
folgen, insbeſondere die Hebung des Straßenniveaus an dieſer benützten 
Stelle; 

5. die Errichtung der Halle iſt gleichzeitig mit der Niveau: 
regulierung der Alſerbachſtraße im Einvernehmen mit dem Stadtbau— 
amte und mit Rückſicht auf das dort liegende Gasrohr auch mit der 
Imperial⸗Continental⸗Gas⸗Aſſociation vorzunehmen; 

6. nach erfolgter Herſtellung iſt der Schranken in der Sechs— 
ſchimmelgaſſe ſofort zu entfernen und ſind die entſtandenen Vertiefungen 
auszupflaſtern. 

St.⸗R. Dr. Huber beantragt, zu bedingen, dafs die Abfuhr 
des Pferdemiſtes im Sommer vor 6 Uhr, im Winter vor 7 Uhr 
morgens zu erfolgen habe. 

Referent accommodiert ſich dieſem Antrage. 

Referenten-Antrag angenommen. 

(4636.) Derſelbe referiert über das neuerliche Project für die 
Regulierung und Umpflaſterung der Alſerbachſtraße im IX. Bezirke 
zwiſchen der Nufsdorfer- und Liechtenſteinſtraße ſowie über die Ver— 
legung der Tramwaygeleiſe und beantragt, zur Kenntnis zu nehmen, 
daſs die Gemeinde Wien nicht in der Lage ſei, die Wiener Tramway— 
Geſellſchaft zu verhalten, der Neuen Wiener Tramway-Geſellſchaft 
den Peageverkehr auf der Strecke in der Alſerbachſtraße zuzugeſtehen. 
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St.⸗K. Dr. Vogler beantragt, an die Wiener Tramway⸗ 
Geſellſchaft heranzutreten, daſs fie der Neuen Wiener Tramway— 
Geſellſchaft den Peageverkehr geſtatte. 

St.⸗R. v. Neumann beantragt, auf den Peageverkehr zu 
verzichten. 

St.⸗R. Dr. Lu eger beantragt, die beiden Geſellſchaften aufzu- 
fordern, einen Peagevertrag abzuſchließen; wenn dies fruchtlos ſein 
würde, ſei eine Eingabe an das Handelsminiſterium zu richten und 
vom Gemeinderathe zu beſchließen, daſs das Peagerecht zu geſtatten 
ſei; hierauf ſei die Wiener Tramway-Geſellſchaft aufzufordern, ihre 
Forderungen bekannt zu geben; wenn die Neue Wiener Tramway— 
Geſellſchaft dieſe Forderungen nicht annähme, hätte der Gemeinderath 
hierüber zu entſcheiden. 

Vice⸗Bürgermeiſter Dr. Richter regt an, mit beiden 
Geſellſchaften diesbezüglich Verhandlungen unter Intervention des 
Stadtrathes einzuleiten. 

Letztere Anregung wird zum Beſchluſſe erhoben und 
werden in das Comité hiefür Vice-Bürgermeiſter Dr. Richter und 
die St.⸗R. Dr. Lueger und R. v. Neumann gewählt. 

(5325.) St.-R. Matthies referiert über das Anſuchen des 
„Ordens der ehrwürdigen Frauen vom heiligen Herzen Jeſu“ um 
Conſens zur Herſtellung einer Abfriedungsmauer III. Bezirk, Rennweg 
Nr. 31, und beantragt den Bauconſens für die Abfriedungsmauer auf 
dem Straßengrunde unter den vom Magiſtrate beantragten Bedingungen, 
insbeſondere gegen Ausſtellung des vom Magiſtrate in Ausſicht ge— 
nommenen Reverſes zu beſtätigen. (Angenommen.) 

(4930.) St.-. Dr. Vogler referiert über die Beſetzung der 
Directorſtelle an der Bürgerſchule für Mädchen II. Bezirk, Czernin— 
platz Nr. 3, und beantragt, Beer Marcus zu ernennen (präſentieren). 

(Angenommen.) 

(5034.) Derſelbe referiert über die Beſetzung der Directorſtelle 
an der allgemeinen Volks- und Bürgerſchule für Knaben XIV. Bezirk, 
Selzergaſſe Nr. 19, und beantragt, Scholz Theodor zu ernennen 
(präſentieren). 

StR. Rückauf beantragt die Ernennung des Müller Franz. 

St.⸗R. Dr. Huber beantragt für den Fall der Ablehnung des 
Referenten-Antrages die Ernennung des Wenghart Eduard. 

St.⸗R. Dr. Lueger beantragt für den Fall der Ablehnung des 
Antrages des St.-R. Rückauf die Ernennung des Steigl Joſef. 

St.⸗K. Schneiderhan beantragt unter derſelben Voraus— 
ſetzung die Ernennung des Leiß Anton. 

Antrag des St.⸗R. Rückauf abgelehnt. 

Antrag des St.⸗R. Schneiderhan abgelehnt. 

Antrag des StR. Dr. Lueger abgelehnt. 

Referenten-Antrag angenommen. 

(5526.) Derſelbe referiert über die Beſetzung der Oberlehrerſtelle 
an der allgemeinen Volksſchule für Mädchen XIII. Bezirk, Penzing, 
Schulgaſſe Nr. 3, und beantragt, Korn Georg zu ernennen (präſen— 
tieren). (Angenommen.) 

(5645.) Derſelbe referiert über die Penſionierung des Directors 
der Knaben⸗Volksſchule VII. Bezirk, Zieglergaſſe Nr. 21, Anton Fetz— 
mann und beantragt, demſelben die normalmäßige Penſion per 
1900 fl. jährlich gegen ſeinerzeitige entſprechende Abrechnung mit der 
n.⸗ö. Landeslehrerpenſionscaſſa aus der Wiener Lehrerpenſionscaſſa 
mit 1. Auguſt 1893 nach Einſtellung der Activitätsbezüge an Gehalt 
und Quinquennien mit Ende Juli d. J. und des Quartiergeldes mit 
Ende October 1893 auf die übliche Weiſe flüſſig zu machen. 

(Angenommen.) 
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(5644.) Derſelbe referiert über die Penſionierung des Ober— 
lehrers an der Knaben Volksſchule IV. Bezirk, Alleegaſſe Nr. 11, 
Johann Geritzer, und beautragt, dem Genannten nach Einſtellung 
der Activitätsbezüge mit Ende Juli 1893 die normalmäßige Penſion 
per 1900 fl. jährlich aus der Wiener Lehrerpenſionscaſſa gegen ſeiner— 
zeitige entſprechende Abrechnung mit der n.-ö. Landes-Lehrerpenſions— 
caſſa vom 1. Auguſt 1893 an auf die ſonſt übliche Weiſe flüſſi 
zu machen. (An genommen.) 

(5643.) Derſelbe referiert über die Penſionierung des Volks- 
ſchullehrers Sylveſter Zlabinger und beantragt, dem Genannten 
unter Einſtellung feiner Activitätsbezige mit Ende Juli 1893, des 
Quartiergeldes aber mit Ende October 1893, eine Jahrespenſion von 
1400 fl. mit 1. Auguſt 1893 aus der Wiener Lehrerpenſionscaſſa 
gegen ſeinerzeitige entſprechende Abrechnung mit der n.-ö. Landes-Lehrer— 
penſionscaſſa flüſſig zu machen. (Angenommen.) 


(5532.) St.-R. Dr. v. Billing referiert über das Anſuchen 
der Magiſtratsrathswitwe Clara Fritz um Anweiſung der Witwen— 
penſion und beantragt, der Genannten die normalmäßige Witwen— 
penſion jährlicher 600 fl. vom 1. Auguſt 1893 an unter gleichzeitiger 
Einſtellung des Penſionsbezuges ihres verſtorbenen Gatten, des Magi— 
ſtratsrathes Franz Fritz, anzuweiſen. Angenommen.) 


(5597.) St.-N. Schneiderhan referiert über das Anſuchen des 
Franz und der Joſefa Dvorak um Conſens für bauliche Herſtellungen 
XIX., Heiligenſtadt, Grinzingerſtraße 37, und beantragt, den Bau— 
conſens bezüglich des auf dem Grunde der künftigen Straße ſtehenden 
Zubaues zu beſtätigen. (Angenommen.) 

(5405.) Derſelbe referiert über die Verleihung einer Proviſion 
an den Bezirksſtraßen⸗Einräumer Joſef Brandecker und beantragt, 
auf Grund des § 5, Abſ. 2, des n.-ö. Landesgeſetzes vom 15. Februar 
1892, Nr. 13, und der Beſtimmungen des Normales B des u.-b. 


Landesausſchuſſes vom Februar 1887 in Betreff der Beſtellung und 


Proviſionierung der Bezirksſtraßen-Einräumer in Niederöſterreich dem 
Genannten eine Proviſion von täglich 30 kr. ö. W. vom erſten des 
auf den Dienſtesaustritt desſelben nächſtfolgenden Monates zu verleihen. 

(Angenommen.) 

(5625.) St.-N. Matthies referiert über das Offertverhand— 
lungs-Ergebnis puncto Canalbau in der Bäuerlegaſſe, II. Bezirk, und 
beantragt die Genehmigung des Beſtbotes des Anton Sikora 
(9:7 Percent Nachlaſs). (Angenommen.) 

(Während der Verhandlung dieſes Gegenſtandes hat Vice-Bürger— 
meiſter Dr. Grübl kurze Zeit den Vorſitz geführt.) 

(4330.) St.-R. Dr. Hackenberg referiert über den Entwurf 
des Vertrages zwiſchen der Reichshaupt- und Reſidenzſtadt Wien und 
der Bauunternehmung Ritſchl & Cie. aus Anlaſs der Benützung 
ſtädtiſcher Straßengründe für den Bau und Betrieb einer elektriſchen 
Straßenbahn von Wien, Praterſtern, nach Kagran. 

St.⸗R. Dr. Lueger beantragt, auf die Berathung des Ver— 
trages inſolange nicht einzugehen, als die Frage des Heimfallsrechtes 
nicht entſchieden iſt. (Abgelehnt.) 

Zum Titel des Vertrages beantragt St. R. Dr. Lueger die 
Eliminierung des Wortes „Praterſtern“ nach „Wien“. 

Angenommen.) 

Zu § 1, Abſ. 1, beantragen die St.-R. Dr. Lueger und 
Dr. Huber, am Schluſſe ſtatt der Worte „durch 50 Jahre“ die 
Worte „für die conceſſionsmäßige Dauer, inſofern dieſelbe nicht 
50 Jahre überſteigt“ einzuſchalten. (Angenommen.) 
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cachdem der Antrag des St.-R. Schlechter auf Einſetzung 
eines Comités abgelehnt worden, wird die Berathung des Gegen— 
ſtandes bei § 1 abgebrochen. 

(5550.) St.⸗N. Noske referiert über die Adaptierungsarbeiten 
für die Herſtellung einer Directionskanzlei an der Knaben-Bürgerſchule 
XII., Gaudenzdorf, Schönbrunnerſtraße 39/41, und beantragt die 
Genehmigung. Angenommen.) 

Schluſs der Sitzung. 


Bericht 
über die Stadtraths-Sitzung vom 4. Auguſt 1893. 


Vorſitzende: 1. Vice-Bürgermeiſter Dr. Richter. 
2. Vice-Bürgermeiſter Dr. Grübl. 


Anweſende: Dr. v. Billing, Noske, 
Boſchan, Rückauf, 
Dr. Hackenberg, Schlechter, 
Dr. Huber, Schneiderhan, 


Dr. Lederer, 
Dr. Lueger, 
Matthies, 
Meißl, 

v. Neumann, 


Dr. Stenzl, 
Vaugoin, 

Dr. Vogler, 
Witzelsberger. 


Beurlaubt: St.-R. Kreindl, Matzenauer, Müller, 
Wurm. 

Entſchuldigt: St.⸗R. v. Götz. 

Experte: Oberingenieur Sikora. 

Schriftführer: Magiſtrats-Concipiſt Pfeiffer. 


Vice-Vürgermeiſter Dr. Grübl eröffnet die Sitzung. 

St.⸗R. v. Götz entſchuldigt ſein Ausbleiben wegen einer dringenden 
Geſchäftsreiſe. 

(5635.) St.-. Vaugoin referiert über den Entwurf einer 
Vorſchrift für die Lieferung von Leichenverſenkungs-Apparaten und be— 
antragt, es ſei der vom Magiſtrate vorgelegte Entwurf einer Vorſchrift 
für die Lieferung von Leichenverſenkungs-Apparaten zu genehmigen. 

St.⸗R. Dr. Lu eger beantragt, 25 Apparate anzuſchaffen. 

St.⸗R. Dr. Lederer beantragt, es ſei eine Minimalzahl von 
12 Apparaten auszuſchreiben und der Erſteher zu verpflichten, inner— 
halb drei Jahren unter denſelben Bedingungen nach Bedarf auf Ver— 
langen der Gemeinde Leichenverſenkungs-Apparate nachzuliefern. 

St.⸗R. Dr. v. Billing beantragt, dass der Punkt der Vor— 
ſchrift über die Mindeſtleiſtung entfallen ſoll. 

Die Anträge der St.⸗R. Dr. Lederer und Dr. b. Billing 
ſowie im Übrigen der Referenten-Antrag werden ange— 
nommen. 

(5568.) Derſelbe referiert über das Anſuchen des „Thereſien— 
Kreuzervereines“ um Subvention und beantragt, demſelben auch für die 
Schuljahre 1893/94 und 1894/95 eine Subvention von je 100 fl. zu 
bewilligen. (Angenommen; an den Gemeinderath.) 

(5589, 5501, 5487.) Derſelbe referiert über die Uneinbringlichkeit 
von Beerdigungskoſten nach 13 Parteien aus dem IV. Bezirke per 
78 fl. 50 kr., von 28 Parteien aus dem VII. Bezirke per 100 fl. 
29 kr. und von 47 Parteien aus dem XVII. Bezirke per 180 fl. 75 kr. 
und beantragt die Abſchreibung. (Angenommen.) 
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(5677.) Bire-Bürgermeifter Dr. Richter referiert über das 
Anſuchen des Johann Oeſterreicher um Nachſicht der durch den 
Strike der Zimmerleute verurſachten Terminsüberſchreitung bei der 
Herſtellung der Nothbrücke über den Donaucanal und beantragt, dem 
Genannten die Terminsüberſchreitung nachzuſehen, beziehungsweiſe von 
der Verhängung eines Pönales, welches ſich auf 4800 fl. beziffern 
würde, Umgang zu nehmen. (Angenommen.) 

5633.) Derſelbe referiert über die weitere Creditbewilligung zur 
Fortſetzung der Bohrungsarbeiten beim Schöpfwerke in Pottſchach und 
beantragt, zur Weiterführung der Bohrverſuche einen weiteren Betrag 
von 4800 fl. zu bewilligen und denſelben auf den Reſervefond zu 
verweiſen. (Angenommen; an den Gemeinderath.) 

(Vice-Bürgermeiſter Dr. Richter übernimmt den 
Vorſitz.) 

5480.) St.-R. Schneiderhan referiert über den Bericht des 
Vorſtehers des XIX. Bezirkes wegen Unbrauchbarkeit des pro 1893 
genehmigten Schotters und beantragt, es ſei dem Vorſteher des 
XIX. Bezirkes im Sinne der Ausführungen des Magiſtrates zu be— 
deuten, daſs die für den XIX. Bezirk genehmigten Schotter- und Sand— 
qualitäten in Verwendung zu nehmen find, und dafs der Anregung 
der Einholung des Gutachtens des Bezirksausſchuſſes in der in Rede 
ſtehenden Angelegenheit keine Folge gegeben werden kann. 

St.⸗R. Dr. Lu eg er beantragt, es fer der Vorſteher, beziehungs— 
weiſe deſſen Stellvertreter, vorzuladen, dem Stadtrathe mündlich jene 
Punkte vorzutragen, welche zur Eingabe Anlaſs gegeben haben. 

St. R. Dr. v. Billing beantragt, der Net iſt an den Magi— 
ſtrat zurückzuleiten und derſelbe zu beauftragen, die vom Vorſteher des 
XIX. Bezirkes angeregte Frage in einer Verſammlung des Bezirks— 
vorſtehers zu ventilieren, beziehungsweiſe ob im Syſtem der Vergebung 
des Schotters eine Anderung einzutreten habe oder nicht. 

Der Antrag des St.-R. Dr. Lueger wird angenommen. 

(5572.) Derſelbe reſeriert über das Anſuchen der Hermine 
Scheinberger um Verlängerung des Pachtverhältniſſes bezüglich 
der Cat.⸗Parc. 509 vor der Hundsthurmerlinie, V. Bezirk, und be 
antragt, der von Hermine Scheinberger zufolge Vertrages vom 
26. October 1892, Z. 170.990, gepachtete, jedoch von derſelben per 
1. September 1893 gekündete Theil der der Gemeinde eigenthümlichen 
Cat.⸗Parc. 509 im V. Bezirk iſt der Genannten vom 1. September 
1893 ab um den herabgeſetzten Jahreszins von 350 fl. jährlich bei 
im übrigen gleichbleibenden Bedingungen wieder zu verpachten. 

St.⸗R. Schlechter beantragt, den Referenten-Antrag mit der 
Bedingung zu genehmigen, daſs das fragliche Locale lediglich als 
Magazin und nicht als Verkaufslocale benützt wird. 

Antrag Schlechter angenommen. 

(5434.) Derſelbe referiert in Betreff des Vollendungstermines 
für den Bau des Amtshauſes im XIX. Bezirk und beantragt, den 
bezüglichen Magiſtratsbericht zur Kenntnis zu nehmen. 

Es wird beſchloſſen, den Bericht über die Verzögerung der Arbeiten 
zur Kenntnis zu nehmen; über das eventuell zu verhängende Pönale 
wird ſeinerzeit entſchieden werden. 

(5509.) Derſelbe referiert über die verzögerte Lieferung von 
Pflaſterſteinen ſeitens der Granitwerke in Zumberg und beantragt, von 
der Aufrechnung eines Pönales hinſichtlich des am 15. Juni d. J., be— 
ziehungsweiſe noch weiterhin zur vollen Lieferung von 100.000 Stück 
Steinen reſtlichen Quautums Umgang zu nehmen, 

(Vice-Bürgermeiſter Dr. Grübl übernimmt den 
Vorſitz.) 
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St.⸗R. Dr. Hackenberg beantragt, den Magiſtratsbericht zur 
Kenntnis zu nehmen und ſeinerzeit nach Effectuierung der Lieferung 
über die Frage des Verſchuldens und des Pönales zu entſcheiden. 

Der Referent accommodiert ſich. 

Der modificierte Referenten-Antrag wird angenommen. 

(5178.) Derſelbe referiert über die Eingabe der baieriſchen 
Granil⸗Actiengeſellſchaft, mit welcher dieſelbe Schärdinger und Vils— 
hofener Würfelſteine offeriert, und beantragt die Ablehnung des vor— 
liegenden Offertes. 

StR. Dr. Lueger beantragt, den Ankauf zu genehmigen für 
den Fall, als die Geſellſchaft einen Nachlaſs von 25 fl. per Mille 
gewährt. 

Der Antrag des St.-R. Dr. Lueger wird abgelehnt, der 
Referenten-Antrag angenommen. 

(5352.) Derſelbe referiert über die Vorſtellung des Joſef 
Hübner wegen Nichtverleihung der Zuſtändigkeit und beantragt, 
demſelben die Zuſtändigkeit zu verleihen. (Angenommen.) 

5446.) Derſelbe referiert über Geſuche um Verleihung der 
Zuſtändigkeit aus dem VI. Bezirke und beantragt die Geſuchsgewährung 
für Nachbenannte: 

Kellner-Lux Joſef, Geſchäftsleiter; 

Chriſtof Georg, Holz- und Kohlenhändler; 

Jäger Matthias, Zimmermalergehilfe; 

Ecker Leopold, Bronzearbeiter; 

Bauer Franz, Schuhmacher; 

Swoboda Kaſpar, Schneider; 

Wojta Bartholomäus, Kutſcher; 

Häß Karl, Tiſchler; 

Fuchs Karoline, Handarbeiterin; 

Stöger Franz, Kunſttiſchlergehilfe; 

Kral Katharina, Dienſtmagd; 

Linner Auguſtin, Tiſchlergehilfe; 

Pöſchmann Johann, Tiſchlergehilfe. (Angenommen.) 

(4889.) St.-RN. Ritt. v. Neumann referiert über das An- 
ſuchen der Wiener Baugeſellſchaft und des Wiener Bankvereines um 
Bekanntgabe der Baulinienbeſtimmung für die Realitäten Einl.-Z. 160, 
162, 205 in Unter-St. Veit und beantragt: 

1. Es werden die Baulinien für die 1. und 2. Längsſtraße 
zwiſchen der 5. und 8. Quergaſſe mit 12 m Straßenbreite und beider- 
ſeitigen 4 m breiten Vorgärten innerhalb der Baulinie, und zwar: 

für die Längsſtraße 1 nach den Linien NO P R 8 einerſeits 
und TUV WX andererſeits, 

für die Längsſtraße 2 nach den Linien A B C D E F einerſeits 
und G HI K L M andererſeits; 

2. für die Quergaſſe 6 bei einer Straßenbreite von 12 m nach 
den Linien DVP IC B“ einerſeits und CU O H A“ andererſeits 
mit beiderſeits Am breiten Vorgärten innerhalb der Baulinie genehmigt. 

3. Die Baulinien für die 5. Quergaſſe in der Strecke zwiſchen 
der Hauptſtraße und der 2. Längsſtraße werden bei einer Straßen— 
breite von 12 m und je 4 m breiten Vorgärten nach den Linien A x’ 
und Y “beſtimmt. 

4. Die Baulinie der 7. Quergaſſe (Kirchengaſſe) mit 11˙38 m 
Straßenbreite und jene der Reichgaſſe mit 1896 m Straßenbreite 
werden beibehalten und find in der Reichgaſſe beiderſeits 5 m breite 
Vorgärten innerhalb der Baulinie herzuſtellen; in der 7. Quergaſſe 
hat jedoch die Verbauung in der Weiſe ſtattzufinden, daſs die einzelnen 
zu errichtenden Bauobjecte mindeſtens 4 m von der Nachbargrenze 


errichtet werden. 
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5. Die eventuelle Abänderung der Baulinien der Quergaſſe 8 
längs der Verbindungsbahn wird in suspenso belaſſen. 

6. Die durch die Verringerung der Straßenbreite reſtierenden 
Grundſtreifen ſind den Beſitzern der bereits verkauften Bauſtellen nach 
Maßgabe der Frontlänge der letzteren nur entgeltlich zu überlaſſen. 


7. Das Stadtbauamt wird darauf aufmerkſam gemacht, dass 


auch für die ſüdlich von dieſer Partie gelegenen Baugründe Vorgärten 
errichtet oder zum mindeſten die Bauführung freiſtehender Wohnhäuſer 
eingehalten werden ſoll. 

St.⸗R. Dr. Lueger beantragt, daſs auch von den anſuchenden 
Geſellſchaften eine Entſchädigung für den wieder zurückzuſtellenden Grund 
von 1 fl. 50 kr. per Quadratmeter verlangt werde. 

Der Referent accommodiert ſich dieſem Antrage. 

Der modificierte Referenten-Antrag wird angenommen. 

(An den Gemeinderath.) 

5366.) Derſelbe referiert über die Baulinienbeſtimmung für 
die Herrengaſſe und einen Theil der Wienergaſſe in Heiligenſtadt, 
XIX. Bezirk. 

Referent beantragt: 

1. für die Wiener Gaſſe die Genehmigung der Baulinie A B C 
einerſeits und E FG andererſeits bei einer Straßenbreite von 15 ˙17 m; 

2. für die Herrengaſſe die Genehmigung der Baulinie E HJ 
einerſeits und K L M andererſeits bei einer Straßenbreite von 12 m; 

3. die Genehmigung des Niveaus laut des vorgelegten Längen— 
profiles; | 

4. die Ausführung von Neubauten hat keinesfalls in geſchloſſener 
Front, ſondern entweder freiſtehend oder nach Maßgabe der örtlichen, 
durch die Breite der Parcellen bedingten Verhältniſſe gruppenweiſe 
freiſtehend zu erfolgen. 

(Angenommen; an den Gemeinderath.) 

(5641.) Derſelbe referiert über die Reconſtruction der Heiz— 
und Lüftungsanlage in der Schule Neulerchenfeld, Schinaglgaſſe 3/5, 
und beantragt: 

1. Es ſei die Beiſtellung von Regulier-Füllöfen und die Ber: 
beſſerung der Lüftungs-Einrichtungen in dem Schulgebäude XVI., 
Neulerchenfeld, Schinaglgaſſe 3/5, nach dem Koſtenvoranſchlage des 
Stadtbauamtes mit dem Betrage von 4863 fl. 42 kr. ſowie die 
Durchführung dieſer Herſtellung während der heurigen Hauptferien zu 
genehmigen; 

2. es ſei die Lieferung der Ofen ſammt Zugehör (Poſt 1 bis 7 


des Koſtenanſchlages des Bauamtes) der Firma H. Heim um den 


Betrag von 2184 fl. 45 kr. und jene der Blechſchläuche der Firma 
Joſef Leſchetizky um den Betrag von 414 fl., beiden unter den 
vom Stadtbauamte verfassten allgemeinen und ſpeciellen Bedingungen 
zu übertragen. Die Firma H. Heim ſei anzuweiſen, die im § 4, 
Punkt 3, der beſonderen Vorſchrift verlangten Angaben nachträglich 
dem Bauamte vorzulegen und deſſen Zuſtimmung einzuholen; 

3. ſei die Lieferung der erforderlichen Rieſenthermometer im 
Koſtenbetrage von 258 fl. 50 kr. der Firma J. Laſers Witwe, 
IV., Große Neugaſſe 32, zu übertragen; 

4. es ſeien die übrigen Arbeiten den betreffenden. ſtͤdtiſchen Con⸗ 
trahenten für die currenten Arbeiten zu übertragen. Angenommen.) 

(Vice-Bürgermeiſter Dr. Richter übernimmt den 
Vorſitz.) 

5216.) Derſelbe referiert über die Baulinienbeſtimmung für die 
Realität Nr. 73 Hernalſer Hauptſtraße im XVII. Bezirke, reſpective 
für die Häuſergruppe zwiſchen dem Kirchenplatze, der Kirchengaſſe, 
der Hernalſer Hauptſtraße und Schulgaſſe. 
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Referent beantragt: Es werde die Baulinie für die Häuſer— 
gruppe zwiſchen dem Kirchenplatze, der Kirchengaſſe, der Hernalſer 
Hauptſtraße und Schulgaſſe im XVII. Bezirke, und zwar an der Seite 
der Hernalſer Hauptſtraße nach der Linie E F, an Seite der Schul— 
gaſſe mit 14 m Breite nach der Linie E H des vorgelegten Planes, 
welche um 2 m gegen F G nach F“ 6“ zu rücken iſt, und gegen den 
Kirchenplatz nach der Linie H G beſtimmt. 

(Angenommen; an den Gemeinderath.) 

(5436.) Derſelbe referiert über das Anſuchen des Heinrich 
Lichtenſtern um Bewilligung zur Parcellierung der Realität VI., 
Gumpendorferſtraße 97, und beantragt die Genehmigung der Par— 
cellierung unter den vom Magiſtrate beantragten Bedingungen, jedoch 
mit der Abänderung, dafs der zur Verlängerung der Webgaſſe ent: 
fallende Grundtheil Figur qus t k F J 6 H 6 der Gemeinde gegen 
die im § 9 der B.-O. normierte Entſchädigung ins Eigenthum über— 
tragen und in eine eigene Grundbuchs-Einlage als Privateigenthum 
eingetragen werde. (Angenommen.) 

(5476.) Derſelbe referiert über das Anſuchen der Allgemeinen 
öſterreichiſchen Baugeſellſchaft um Parcellierung der Realitäten Grundb.- 
Einl. 1388 in Inzersdorf und Grundb.-Einl. 2503, 2369, 2370, 
2371, 2372 im X. Bezirke und beantragt die Genehmigung der Par— 
cellierung unter den vom Magiſtrate aufgeſtellten Bedingungen. 

(Angenommen.) 

(5580.) Derſelbe referiert über das Anſuchen des O. Lukeneder 
4 C. Miſerowsky um Conſens für einen Hausbau Einl.⸗Z. 590 
IX. Bezirk, Fuchsthalergaſſe, und beantragt, der Antrag des Magiſtrates 
auf Ertheilung des Bauconſenſes und Genehmigung der projectierten 
Vorbauten mit 010 m, reſpective 0˙20 m über die Baulinie werde gegen 
dem beſtätigt, daſs der hiezu erforderliche Grund im Ausmaße von 
2:22 m? um den dem Ankaufspreiſe der Bauſtelle von 61 fl. per 
Quadratmeter entsprechenden Betrag von 135 fl. 40 kr. eingelöst werde. 

| Angenommen.) 

(5070,) Derſelbe referiert über den Erlaſs der k. k. Statthalterei 
Z. 47069 wegen der Ertheilung des Conſenſes für bauliche Her— 
ſtellungen im k. k. Blindeninſtitute und beantragt die Kenntnisnahme 
im Sinne des §S 106 der Wiener Bauordnung. Angenommen.) 

(5382.) Derſelbe referiert über das Anſuchen des Karl Liebiſch 
um käufliche Überlaſſung der Parc. 218 / und 200/14, Einl. Z. 189, 
in der Döblingerſtraße in Währing und beautragt, die genannten 
Parcellen im Ausmaße von 23˙38 me, reſpective 10:12 m? behufs 
Arrondierung der Realität Nr. 26 Döblingerſtraße an Karl Liebiſch 
unter der Bedingung genehmigt, dafs derſelbe hiefür einen Pauſchal— 
betrag von 1800 fl. bezahlt und die Vertragskoſten und Vermögens— 
übertragungsgebüren aus Eigenem trägt. (Angenommen.) 

(5383.) Derſelbe referiert über das Anſuchen des Dr. Robert 
Gerſuny um käufliche Überlaſſung des an feine Realität VIII. Be- 
zirk, Bennogaſſe Nr. 27, anſtoßenden Linienwallgrundes per 176 m? 
um den Pauſchalbetrag von 2640 fl. und beantragt die Ablehnung. 

(Angenommen.) 

(5506.) Derſelbe referiert über das Offertverhandlungs-Ergebnis 
für den Canalbau in der Liechtenſteinſtraße, IX. Bezirk, und beantragt 
die Genehmigung des Beſtbotes des Julius Chailly (5 Percent 
Nachlass). ( Angenommen.) 

(5627.) St.-N. Witzelsberger referiert über das Project für 
die Neupflaſterung der Goldſchlagſtraße im XV. Bezirk und beantragt 
die Genehmigung des Alternativprojectes 2 (Holzſtöckelpflaſterung vor den 
Schulen Or.-Nr. 17 und 24 Goldſchlagſtraße) mit dem buchhalteriſch 
adjuſtierten Koſtenerforderniſſe von 29.969 fl. 84 kr. Angenommen.) 
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(5632.) Derſelbe referiert über das Anſuchen des Baucomités 
für den Kirchenbau in Rudolfsheim um Abgabe von Waſſer für den 
Bau der Kirche daſelbſt und beantragt die Abgabe von Bauwaſſer 
zum Zwecke des Kirchenbaues in Rudolfsheim XIV. Bezirk an das 
Kirchenbaucomité zum Preiſe von 4 fl. 50 kr. per Hektoliter und Jahr 
mit der Beſchränkung, dafs die Abgabe nur inſolange ſtattfindet, als 
es die Ergiebigkeit der Hochquellenleitung, rückſichtlich der Waſſerſtand 
im Schmelzer Reſervoir zuläſst. (Angenommen.) 

(5296.) Derſelbe referiert über Straßenherſtellungen im XIV. Be— 
zirke, und beantragt die Genehmigung des vorgelegten Projectes mit 
dem adjuſtierten Koſtenerforderniſſe von 14.684 fl. 59 kr. 

(Angenommen.) 

(5166.) Derſelbe referiert über die Herſtellung von Zu- und 
Abtriebſtänden bei den = Wagen Nr. 3 und 4 auf dem Borſten— 
Viehmarkte und beantragt, dieſe Arbeiten und Herſtellungen mit dem 
Koſtenbetrage von 1282 fl. 21 kr. zu genehmigen und den erforder— 
lichen Zufchufseredit zur Rubrik XXVIII 2 b in der Höhe des Er— 
forderniſſes zu bewilligen. (Angenommen.) 

(5491.) Derſelbe referiert über die Eingabe der Genoſſenſchaft 
der Fleiſchſelcher um Abſtellung von Übelftänden auf dem Borſten— 
Viehmarkte und beantragt: | 

Es ſei die von der Productiv-Genoſſenſchaft der Fleiſchſelcher 
Wiens verlangte Wage an dem hiefür ausgemittelten Platze im Koſten— 
betrage von 3000 fl. zu genehmigen und hiezu ein Zuſchuſscredit in 
der Höhe des Koſtenerforderniſſes zu bewilligen; für die Wagmacher— 
arbeiten (700 fl.) iſt keine Offertverhandlung auszuſchreiben und iſt es 
dem Magiſtrats⸗Referenten überlaſſen, im Wege der Verhandlungen 
mit den einzelnen Unternehmern einen möglichſt billigen Preis zu 
erzielen. (Angenommen.) 

St.-N. Dr. v. Billing legt den in der Sitzung vom 2. Auguft 
berathenen und auf Grund derſelben richtiggeſtellten Fragebogen behufs 
Ausſtellung eines Armuts- (Mittelloſigkeits⸗) Zeugniſſes vor. 

Das Formular wird mit einer geringfügigen Abänderung 
(Streichung des Wortes „Geſehen“) genehmigt. 

(5162.) St... Noske referiert über Geſuche um Verleihung 
der Zuſtändigkeit und beantragt die Geſuchsgewährung für: 

Riedl Leopold, Obſthändler; 

Ham er Franz, Holzleger; 

Brandl Leopold, Milchmeier und Hausbeſitzer; 

Urban Joſef, Flaſchenbierhändler; 

Pelz Michael, Gaſtwirt; 

Kaſpar Karl, Spengler; 

Kolba Johann, Tiſchlergehilfe; 

Schuſter Karl, Monteur; 

Hofſtätter Joſef, Platzwächter; 

Preis Johann, Kellermeiſter; 

Pokorny Ottilie Anna, Hausbeſitzerin; 

Höger auch Heegn Johann Karl, k. k. Sicherheitswachmann; 

Korntheuer Georg, Gärtner; 

Köck Thereſia, Küchengärtnerin; 

Perr Francisca Romana, Wirtſchafterin; 

Bagele Andreas, Bahnbedienſteter; 
die Abweiſung des: 

Bauch Joſef, Geſchäftsführer; 

Michule Joſef, Sattlergehilfe. 

Schluſs der Sitzung. 


(Angenommen.) 
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Allgemeine nachrichten. 


Approviſtonierung. 
(Der tägliche Fleiſchmarkt.) 


In der Großmarkthalle eingelangte 
waren vom 6. bis 12. Auguſt 1893.) 


1. Fleiſchſendungen: 
a) Für den täglichen Fleiſchmarkt. 


Rindfleiſch . . . 185.022 Kg. (Davon aus Nieder⸗Oſterreich — 154.798; 
aus Ober⸗Oſterreich — 689; aus Mähren 
— 7444; aus Böhmen — — ; aus 
Galizien — 19.651; aus Ungarn — 
2319; aus der Bukowina — —; aus 
Croatien — 121 Kg.) | 

(Davon aus Nieder⸗Oſterreich — 1602; 
aus Ober⸗Oſterreich — —; aus Mähren — 
34; aus Galizien — 11.100; aus Ungarn 
— 123; aus der Bukowina — Kg.) 
(Davon aus Nieder⸗Oſterreich 421; aus 
Mähren — ; aus Galizien — 2291; 
aus Ungarn —; aus der Bukowina 
=) 

(Davon aus Nieder⸗Oſterreich — 82.449; 
aus Ober⸗Oſterreich — —: aus Böhmen — 
44; aus Mähren — 587; aus Galizien — 
2935; aus Ungarn — 3908; aus der Buko⸗ 
wina — Kg.) 

(Davon aus Nieder⸗Oſterreich — 275; aus 
Ober⸗Oſterreich —; aus Mähren — 36; 
aus Böhmen — —; aus Galizien — 
834; aus Ungarn — 17; aus der 
Bukowina — — St.) 

(Davon aus Nieder⸗ Oſterreich — 139; 
aus Ober-Oſterreich — —; aus Mähren 
Raus Galizien — 48; aus der 
Bukowina — —; aus Ungarn — — St.) 
(Davon aus Nieder⸗Oſterreich — 49; 
aus Mähren — 1; aus Galizien — 14; 
aus Ungarn — 2; aus der Bukowina 


Fleiſch— 


Kalbfleiſch. .. 12.859 „ 


Schaffleiſch le 


Schweinfleiſch . 39.923 „ 


Kälber . .. 1162 Stück 


Schafe 


Schweine. 66 „ 


— St. 
Lämmer. 1 „ Davon = Nieder = Ofterreihh —; aus 
Mähren — —; aus Galizien — 1; aus 
Ungarn — — St.) 

b) Für den Approviſionierungsverein. 
Rindfleiſch . . 17.276 Kg. Kälbern 58 Stück 
Kalbfleiſch 224 Schafe 4 „ 
Schaffleiſch.. — „5 Schweine. — „ 
Schweinfleiſch 774 „ Lämmer . . 20 „ 

2. Preisbewegung: 

ce Siedfleiſch von 30 bis 70 kr. per Kg. 
Rindfleiſch Roſtbraten u. Rieden „ 56 „ 100 „ „ „ 
Kalb fleiſccgg n . DE ae Eee io ah 

EVEN. „I 
Schaffleiſchᷣ nene AO: DR ee 
Schweinfleiſch e.. . e e 
Ralle ein m 32 " 58 non 
She zn ee en „ 32 „ 43 „ „ „ 
Schweinnnnnnee „ 46 „ 64 „ „ „ 

Die Zufuhr an Fleiſchwaren war in der abgelaufenen im 


Vergleiche zu jener der Vorwoche geringer und die Nachfrage 
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größer. Infolge des lebhaften Verkehres erhöhten ſich demnach die 


Preiſe der minderen Qualitäten beim Rindfleiſch von 2 bis 4 kr., 


beim Kalbfleiſch um 10 kr., beim Schaffleiſch und bei Kälbern 
um 2 kr., während die Preiſe der beſſeren Qualitäten, dann der 
Schafe und Schweine ſich zu den vorwöchentlichen Preiſen be— 
haupteten. 


* * 
* 


(Pferdemarkt vom 11. Auguſt 1893.) 

Zum Verkaufe wurden gebracht: 323 Pferde. 
Preis: für Gebrauchspferde 90-310 fl. per Stück. 
„ „ Schlachtpferde 30—81 fl. „ „ 
Der Markt war flau. 

Detailpreiſe in der Woche vom 6, bis 12. Auguſt 1893: 
(Geſchlachtet wurden 40 Pferde.) 


Vorderes Pferdefleiſcc⸗: h 1 Kg. 20—36 kr. 
Hinteres „ 1 „ 24—44 „ 
Lungen⸗ und Roſtbraten 1 „ 244 „ 
Selchfleiſc h.... 1 „ 30—50 „ 
Extrawürſt eee. 2 1 „ 30-48 „ 
Dürre Winfte 2.22... — 1, 3-56 „ 
Rohes Fett... . . „ 1 60, 
Geſchmolzeues Fett = 1 „ 40-80 „ 


Schweifhaare . . .. 5 1Schweif 25 — fl. 1.40 

Knochen 100 Kg. fl. 1.80—3.10 

Hue per St. „ 9-6. 
* * 


Preisbewegung an der Börſe für landwirtſchaftliche 
Produete in Wien vom 12. Auguſt 1893. 


a) Getreide. 


Weizen (Qualitätsgewicht 100 Kg.) .. . von 7 fl. 75 kr. bis 8 fl. 60 kr.] = 
Roggen ( „ 100 77 ) .. 75 6 77 6⁵ nn 7 A „ = 
Ger fte „ 5„ 50 „ „ 9, 75 „8 
Mais Tr „„ „ „„ „„ „„ „„ 1 1 „66 77 5 m 55 nn 5 7 95 7. 1 
Hafer „„ „„ „„ „„ „„ „ „„ „„ „„ „ „ „„ » 7 rn 8 n 40 7 = 
b) Mahlproducte. 
Grieß e von 13 fl. 85 kr. bis 15 fl. 40 kr. Y 
Weizenmehl „„ „„ „ „ „ „4 „46 0 70 6 77 — „ m 15 76 40 " = 
Roggenmehl 2 2 een „ e e e ee ee 
Weizenkleii e „ 4, 95 „ „ 5 „ 05 „ 5 
Roggen klei „ De en e, 
tädtiſches Lagerhaus. 
Vom 3. bis 10. Auguſt 1893. 
Waren eingelagert.. 60.593 Meter⸗Centner 


ji ausgelagert. 56.410 5 
Die durchſchnittliche Tagesbewegung bezifferte ſich auf 
19.500 Meter⸗Centner. 


Lagerſtand vom 10. Auguſt 1893: 271.605 Meter⸗Centuer, und zwar: 
57.254 Meter⸗Ceutner Weizen, 35.750 Meter⸗Centner Roggen, 


8.025 N Gerſte, 20.387 5 Hafer, 
83.070 Mais, 2.420 a Olſaaten, 
13.495 : Mehl u. Kleie, 7.519 5 Wein, 

992 5 Zucker, 4.866 Hektoliter à 100% Spiritus. 


Der Aſſecuranzwert dieſer Waren ſtellt ſich auf 2,508.120 fl. öſt. Währ. 
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Gewerbeangelegenheiten. 


(Ausweis über das Lehrlingsſtelleu-Nachweiſeamt 
des Wiener Magiſtrates.) 


Vom 1. bis 31. Inli 1893 wurden vorgemerkt: 


Meiſteranmeldungen 46 
Lehrlingsan meldungen 62 
Vermittlungen 15 


Seit dem Beſtande des Lehrlingsſtelleu-Nachweiſeamtes 
(d. i. ſeit 2. Mai 1888); 


Meiſteranmeldungen .. 4328 
Lehrlingsanmeldungen . . . . 4861 
Vermittlungen... 2299 


Buubewegung. 


(Die in Klammern eingeſtellten Zahlen find die Geſchäftsuummern der 
Actenſtücke im Baudepartement des Magiſtrates für den I. bis IX. Bezirk. — 
Für den X. bis XIX. Bezirk bedeuten die eingeklammerten Zahlen die Geſchäfts 
nummern der belreffenden magiſtratiſchen Bezirksämter.) 


Geſuche um Naubewilligungen wurden überreicht: 
vom 10. Auguſt bis 14. Anguſt 1893: 


Für Neubauten: 

Haus, Bauſtelle V, on offſtraße (Schwarzeubergpalais), 
von ee aftdes J. öſterreichi hen 
Beamtenvereines, Bauführer J. Mata ſek (5875). 

Bauſtelle IV, Neuer Markt (Sch i ener ale von der 


I. Bezirk: 


i : Bangeſellſchaft des !. ö e vreichiſchen Be⸗ 
amtenvereines, Bauführer J. Mataſek (5876). 
II. Bezirk: Grundb.⸗Einl. 2201 Wolfsaugaſſe, Bauſtelle V, von Joſef 


Kauer, Maurermeiſter (5889). 

Grundb.⸗Einl. 2201 Brigittenauerlände, Bauſtelle IV, von 
Joſef Kauer, Maurermeiſter (5890). 

Grundb.⸗Einl. 2201, Bauſtelle VI, Wolfsaugaſſe und Treu⸗ 
ſtraße, von Joſef K Kaue r, Maurermeiſter (5891). 

Grundb.⸗Einl. 2776 Hohlweggaſſe, von Heinrich Weiner, 
Bauführer J. Dolezal (5817). 

Müllnergaſſe Grundb. Einl. 1590, von Emil v. Schnitzer, 
Bauführer A. Schumacher (5832). 

Hochparterre— Wohnhaus, Gerſthof, Neuwaldeggerſtraße, von 
Paul Oberſt, Bauführer derſelbe (23771). 


Für Zubauten: 
Fabrikszubau, Ziegelofengaſſe 27, von Fraucisca Schwetz, 
Bauführer H. Ohrner (5818). 


Für Adaptierungen: 
Glockengaſſe 12, von Matthäus Frimmel, Maurermeiſter 
(5856). 
Taborſtraße 41, von Johaun Nowak, Maurermeiſter (5898). 


" „ 


III. Bezirk: 
IX. Bezirk: 
XVIII. Bezirk: 


> 


Bezirk: 


II. Bezirk: 


N „ Am Tabor 30, von Johann Nowak, Maurermeiſter (5899). 

1 5 Nordweſtbahnſtraße 3, von J. Friedmann, Bauführer 
A. Schleſak (5926). 

III. Bezirk: Stammgaſſe 5, von Johann Beer, Bauführer J. Witz— 


mann (5865). 
2 „ Hohlwpeggaſſe 15, von Karl Hoffmann, Bauführer? (5897). 
V. Bezirk: Zentagaſſe 13, von Matthias Meixner, Bauführer 
J. Hable (5881). 
VI. Bezirk: Mariahilferſtraße 18, von Dr. v. Weinzierl, Bauführer 
M. Göd (5884). 
XVIII. Gerſthof, Alseggerſtraße 21, von Adalbert Lorenz, Bau— 
| führer Paul Oberſt (23779). 
Pötzleinsdorf, Hauptſtraße 12, von Graf Victor Somsfid, 
Bauführer Paul Oberſt (23844). 
Nufsdorf, Herrengaſſe 1, von Ignaz und Anna Semrad, 
Sanführe Karl H ölterl jun. (14318). 


Für diverſe (geringere) Bauten: 
Senkgrube, Bäuerlegaſſe Grundb.⸗Einl. 4167, von Margarethe 
Kutnik, Bauführer Th. Bauer (5811). 
Erkerherſtellung, Phorusplatz, von Moriz Hacker, Bau— 
führer C. Stöger (5845). 
5 „ Rohrcanal, Karolinengaſſe 6, von Gebrüder Andreae, 
Sant führer J „Müller (5902). 


Mostyvk 
Bezirk: 
v H 


Bezirk: 


II. Bezirk: 
IV. Bezirk: 
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V. Bezirk: Schupfe, Wimmergaſſe 21, von Franz Skala, Bauführer Simek Auna — Handel mit Obſt und Grünwaren im Umherziehen — 
S. Pötzelmaher (5885). IIII., Klimſchgaſſe 28. 
VII. Bezirk: Rohrcanal, Guttenberggaſſe 13, von Margarethe Czizik, | Blaha Suſanna — Hauſieren mit Obſt, Grünzeug, Eiern und Butter — 
Bauführer A. Fries (5821). II., Bäuerlegaſſe 9. 
XIII. Bezirk: Holz- und Kohlenmagazin, Speiſing, Hauptſtraße 18, von Boboth Thereſe — Hauſieren mit Obſt und Grünzeug — IL, Gerhardus⸗ 
Franz Nierody, Bauführer Kröpfl, Baumeiſter (11000). gaſſe 45. 
n „ Hauscanal und Abort, Penzing, Reindlgaſſe 3, von Georg Grauer Mathilde — Pfaidlerin — I., Landesgerichtsſtraße 10. 
und Ludmilla Patek, Bauführer Stätter mayer, Bau— Taſtl Francisca — Chemiſche Putzerei und Färberei⸗Ubernahme — VIII., 
meiſter (11014). Lerchenfelderſtraße 34. ö 
XVIII. Bezirk: Erbauung einer Seitentractverlängerung und Verſetzung der Weiß Moriz Schirmhandel — J., Kärnthnerſtraße 42. 
beſtehenden Aborte, Weinhaus, Johannesgaſſe 3, von Kornherr Julius — Verſchleiß von Schul- und Gebetbüchern, Kalendern, 
Eliſabeth Frühbauer, Bauführer Alexander Jung- Heiligenbildern ꝛc. — II., Taborſtraße 3. | 
wirth (23775). Waſſervogl Ignaz — Seilerwaren-Verſchleiß — II., Untere Augarten— 
3 „ Herſtllung einer Verbindung zwiſchen den Häuſern Nr. 3 u. 5, ſtraße 23. 
Währing, Luſtkandlgaſſe, von Alois und Clara Nicolai, Komrs Pauline — Selchwaren-Verſchleiß — XIII., Baumgarten, Haupt— 
Bauführer Franz Kaindl (23914). ſtraße 67. 
6 Stephan Stephanie, geb. Sauſele — Selchwaren-Verſchleiß — VI., 
eſuche um ini i überreicht: Amerlingſtraße 15. 
. c Vaulinienbeſtimmung n 1 erreicßt Filipsky Hermann — Tiſchler — I., Wipplingerſtraße 20. 
I. Bezirk: Riemergaſſe 10, von Peregrin Zimmermann (5865). Müller Franz — Uhrmacher — III., Hauptſtraße 68. 
V. Bezirk: Kompertgaſſe, Grundb.⸗Einl. 1718, von Ludwig Kerndlinger Heim Alexander — Victualienhaudel — II., Große Pfarrgaſſe 7. 
(5835) Turauszty Marie — Marktvictualienhandel — XIV., Rudolfsheim, am 


Markte. 
Burger Leopold — Wagner — V., Matzleinsdorferſtraße 13. 
Krug Eliſabeth — Weißnäherei — VIII., Joſefſtädterſtraße 16. 


* + 
* 


XIII. Bezirk: Cal.⸗Pare. 78, Hütteldorf, Bahuftraße, von Johaun Höbert:h 
11017 


XIX. Bezirk: Einl.⸗Z. 468 und 269, Grinzing, Berggaſſe 29, von Frants 
Djörup (14386). 


Gewerbeaumeldungen vom 5. Auguſt 1893. 


(Fortſetzung.) 
Morin Adele — Verſchleiß von nachſtehenden Druckſorten: Schulheften, 
Preisliſten, Preiszetteln, Beglückwünſchungskarten, letztere inſoferne fie nicht 
als artiſtiſche Erzeugniſſe angeſehen werden können, Anzeigen für zu ver— 
mietende Wohnungen, Rechnungsblanquetten, Stundeneintheilungen, Schreib— 
heften, Coutocorrents, Bücher- und Schreibheftſchildern, Modellier- und Colorier— 
bögen, Abziehbildern, Laubſägevorlagen, Wunſchbögen, Drucksorten für Advocaten, 
Notare u. dgl. — IV., Hauptſtraße 76. : Maurer Johanna — Fiakergewerbe — X., Himbergerftraße 145. 
Iwan Marie — Selchwaren-Verſchleiß — III., Radetzkyſtraße 10. Ruſtler Andreas — Fleiſchſelcher — X., Göthegaſſe 18. 


„Gewerbeanmeldungen vom 8. Auguſt 1893. 
Fauta Betty — Spirituoſen⸗Verſchleiß — III., Seidlgaſſe 2. Zavozda Karl — Friſeur — XIV., Rudolfsheim, Märzſtraße 52. 


Freund Rudolf — Betrieb von Börſegeſchäften — J., Wiener Effectenbörſe. 
Safran Samuel — Brantweiuſchank — VII., Burggaſſe 53. 

Pock Max — Buchdrucker — J., Rudolfsplatz 2. 

Mayer Alexander — Commiſſionswarenhandel — J., Rathhausſtraße 18. 
Spitzer Moriz — Commiſſionswarenhandel — I., Franz⸗Joſefsquai 7. 
Bachlechner Ignaz — Einſpäuner — XVI., Ottakring, Ottakringerſtr. 205. 
Biwald Michael — Einſpänner — X., Gellertsplatz 5. 


5 N — Victualien⸗Verſchleiß — XII., Unter-Meidling, Kriech— Powondra Johann — Gaſtwirtsgewerbe (Pachtbetrieb) — VII., Neubau— 
aumgaſſe 15. 46 
Tabor Johann — Hauſierhandel mit Victualien — XIX., Grinzing, 
Nufßsdorferſtraße 4. 
Stolnberger Joſefa — Zimmerputzerin — IV., Schleifmühlgaſſe 20. 
4 


gaſſe 46. 
Schreyer Johanna — Gaſtwirtin — VII., Weſtbahnſtraße 42. 
Meiſter Alois, Meiner Franz — Gemiſchtwarenhandel — XVIII., Währing, 
Wienerſtraße 7. 

Artmann Ferdinand — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — XIX., Nufsdorf, 
Kahlenbergerftraße 24. | 

Krammer Roſa — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — XIII. Ober-St. Veit, 
Maria Thereſienſtraße 5. 

Mouſchein Karoline — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — X., Gierſtergaſſe 9. 

Pawlik Johann — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — IV., Karolinengaſſe 28. 

Unger Heinrich — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — VII., Neubaugaſſe 57. 

Zauner Barbara — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — XIII., Baumgarten, 
Schulgaſſe 15. 

Schmidt Franz — Hutmacher — XIII., Penzing, Reiulgaſſe 56. 

Herricht Petronella — Kaffeeſchauk — IX., Garniſougaſſe 24. 

Stückl Joſef — Kaffeeſchank — VII., Kaiſerſtraße 1. 

Amſtetter Karl — Kaffee- und Feigenkaffee-Verſchleiß — XIV., Rudolfs- 
heim, Schönbrunnerſtraße 81. 

Litt Eliſe — Kleidermacherin — VII., Siebenſterngaſſe 23. 

Ritter Thereſia — Damenkleidermacherin — VII., Siegmundsgaſſe 7. 

(Das Weitere folgt.) 


k 
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Gewerbeaumeldungen vom 7. Auguſt 1893. 


Salzmann Hirſch — Bürſten-Erzeugung — II., Scholzgaſſe 8. 
Heppner Matthias — Cantine für die Arbeiter der Gipsdielenfabrik 
Fritz Mögle — II., Kaiſerplatz 6. 
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Morizgaſſe 7. | 
Glogau Salomon — Gemiſchtwaren Verſchleiß — I., Kohlmeſſergaſſe 7. 
Janak Marie — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — II., Dresduerſtraße 60. 
Klausberger Dominik — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — III., Hetzgaſſe 31. 
Löwy Siegmund — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — II., Große Sperlg. 18. 
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Steininger Julie — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — VI., Kaſernengaſſe 7. 
Stix Joſef — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — XIV., Rudolfsheim, Marktg. 15. 
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